
 

Haus der (frühkindlichen) Bildung 
 
 
 
Kindertagesförderung ist die Bildung, 
Erziehung und Betreuung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen und in der Kin-
dertagespflege. 

 
 

 
 
 
 
Fakten: 
 
 

 Der Rechtsanspruch auf Kindertagesförderung wird in Mecklenburg-Vorpommern 
erfüllt.  
 

 Zur Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf können die Eltern die Kinder be-
darfsgerecht, täglich bis zu 10 Stunden, betreuen lassen.  

 
 
 
Zahlen:  
 
1. Kinder in Kindertageseinrichtungen  
 

 2022 2023* 

Kindertageseinrichtungen 113.204 114.876 

Kindertagespflege 2.929 2.594 

insgesamt 116.133 117.470 
*Stichtag: 1. März 2023 
 
 
 
2. Besuchsquote von Kindern in den Altersgruppen  
 

  2022 2023* 

0 bis 3 Jahren insgesamt 58,6% 59,2% 

3 bis 6 Jahren insgesamt 95,6% 94,5% 

Grundschulkinder 
im Hort 

insgesamt 75,6% 78,9% 

*Stichtag: 1. März 2023 
 

 
 
 
 
 
 



 

3. Anzahl Kindertageseinrichtungen 
 

  2022 2023* 

Kindertages- 
einrichtungen 

insgesamt  1.134 1.139 

davon  mit integrativer Betreuung 257 275 

 für behinderte Kinder  7 7 

 Elterninitiativen 51 46 
*Stichtag: 1. März 2023 
 

 
 
 

4. Anzahl Hortplätze 
 

  2022 2023* 

Hortplätze insgesamt 44.468 46.238 
*Stichtag: 1. März 2023 
 
 
 
5. Anzahl des pädagogischen Personals 
 

Pädagogisches Personal in Kinder-
tageseinrichtungen und Kinderta-
gespflege 

 2022 2023* 

insgesamt 13.650 13.784 

davon  in Kindertagesein-
richtungen 

 12.928 13.144 

 
davon 

Pädagogische 
Fachkräfte 

12.291 
(95,1%) 

12.513 
(95,2%) 

davon in Kindertagespflege  722 640 

*Stichtag: 1. März 2023 
 
 
 
 

6. Ausgaben für die Kindertagesförderung (Annahme für 2023**) 
 

 2022 2023 

Gesamtausgaben 797.122.742,10 € 857.704.026,18 € 

davon    

Land (54,5%) 434.431.894,44 € 467.448.694,27 € 

Kommune 336.419.434,70 € 390.255.331,91 € 

** Berechnung auf der Grundlage der Abschlagzahlung des Landes für das Jahr 2023. Die Höhe der tatsächlichen Ausgaben für 
die Kindertagesförderung liegen erst ab April 2024 vor. 

 
Darüber hinaus investiert das Land 2023 ca. 12 Millionen Euro für weitere Qualitäts-
maßnahmen. 


